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Termine / Terminy 
Schuljahr 2006 /2007 

 

Oktober    � íjen 

Binationales Schülerprojekt 15.-20.10.  Binacionální �ákovský projekt 
1. Konzert der Begegnung: 

mit dem Felix-Mendelssohn- 
Jugendsinfonieorchester Hamburg 

17.10. 19.00 
1. Koncert setkávání: 
Felix-Mendelssohn- 
Jugendsinfonieorchester Hamburg 

Besuch der Augsburger Puppenkiste 
mit der GS und dem Kindergarten 18.10. Vorm. 

Augsburger Puppenkiste - návšt� va 
loutkového p�edstavení pro �áky 
základní a mate�ské školy 

EVA Eltern Kl. 5a/5c 
Themenabend „Eigenverantwortlich 

arbeiten” 
18..10. 18.30 EVA projekt - Setkání s rodi� i 5. t� íd na 

téma: „Zodpov� dn�  pracovat” 

Logopädische Untersuchung im 
Kindergarten durch Frau Kaulfuss 19..10.  Logopedické vyšet�ení ve školce paní 

Kaulfussovou 
Projekttag mit Eltern im KIGA  

zum Thema „Mozart“ 19..10.  Den projektu s rodi� i ve školce na 
téma „Mozart” 

EVA Kompakttage:  
Lerntechniken Kl. 6a/6b 19.-20.10.  Kompaktní dny EVA: U� ební techniky 

t� ídy 6a/6b 
Ein kleines Mozart-Konzert  

mit Aleš Kudela im Kindergarten 20..10. 9.00 Malý mozartovský koncert s Alešem 
Kudelou ve školce 

Herbstferien 23.-27.10.  Podzimní prázdniny 

Erster Elternsprechtag 31..10. 16.00 První rodi� ovské sch� zky 

November   Listopad 

Erster Nachschreibetermin 04..11. 9-12 První termín pro dodate� né písemky 

Fortbildung für Lehrer: DFU 07.11. 14.30 Školení u� itel� : DFU 

DAF-Prüfungen Kl. 6b-9b 8.-10.11.  Zkoušky N� m� ina jako cizí jazyk pro 
t� ídy 6b-9b 

St. Martin-Laternenumzug 09.11. 16.30 Svatomartinský lampiónový pr� vod 

Tschechischer Nationalfeiertag 17.11.  � eský státní svátek 

Blockseminar Methodentraining Kl.SIa-SIc 
24.-25.11. 
27.-30.11 
28.-30.11. 

 Seminá� v blocích k tématu „Metodický 
trénink” pro t� . SIa-SIc 

3. allgemeine Lehrerkonferenz 28.11. 14.30-
16.30 3. všeobecná u� itelská konference 

 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe der Schulpostille: Montag, 13.11.2006 
Redak� ní uzáv� rka pro další vydání Schulpostille: pond� lí, 13.11.2006 
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Mitgliederversammlung 
 
 
Liebe Eltern, 
 
am 18. Oktober um 20.00 Uhr findet in der Aula der DSP die Mitgliederversammlung der 
Bürgervereinigung für die Gründung und Förderung der Deutschen Schule in Prag statt.  
Die  Einladungen an alle Mitglieder sind satzungsgemäß verschickt worden. Wenn Sie Mit-
glied sind und dennoch keine Einladung bekommen haben, informieren Sie bitte umgehend 
das Sekrätariat!  
Für alle neuen und alten Mitglieder möchte ich darauf hinweisen, dass die Mitgliederver-
sammlung, bei der der Bericht der Schulleitung und der Bericht des Vorstandes vorgetragen 
und auch die Neuwahlen zum Vorstand durchgeführt werden, nur einmal im Jahr stattfindet! 
Die Satzung und mehr über den Verein finden Sie jederzeit in der sehr gelungenen Homepage 
der DSP unter http://www.dsp-praha.org oder www.dsp-praha.cz .  
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme und verbleiben 
mit freundlichen Grüßen, 
 

Ihr Vorstand der Bürgervereinigung  
für die Gründung und Förderung der Deutschen Schule in Prag 
 
 
 
 
Sch� ze � len�  Ob� anského sdru�ení 
 
 
Milí rodi� e, 
 
18. �íjna ve 20.00 hodin se koná v aule N� mecké školy v Praze sch� ze � len�  Ob� anského 
sdru�ení pro zalo�ení a podporu N� mecké školy v Praze.Všem � len� m byly podle stanov ro-
zeslány pozvánky. Pokud jste ji� � lenem a ješt�  jste pozvánku nedostali, informujte o tom 
prosím ihned sekretariát! 
Všechny nové a staré � leny bych cht� l upozornit na to, �e � lenská sch� ze, na které bude p�ed-
nesena zpráva vedení školy, zpráva p�edsednictva a prob� hnou volby nového p�edsednictva, 
se koná pouze jednou za rok!  
Stanovy a více informací o sdru�ení naleznete kdykoli na vyda�ených webových stránkách 
N� mecké školy v Praze. 
T� šíme se na vaši bohatou ú� ast. 
Za p�edsednictvo: Chloe Geitman 
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Liebe Eltern, 
 
am 25. September 2006 fand die erste Elternbeiratsitzung im neuen Schuljahr 2006 / 2007 statt. Insge-
samt 47 Elternvertreterinnen und Elternvertreter aus Kindergarten und Schule stellen sich in diesem 
Jahr der Herausforderung, als wichtiges Brückenglied zwischen engagierter, konstruktiv kritischer 
Elternschaft und Schulleitung, Schulträger und seiner Geschäftsführung zu wirken. 
In den Vorstand des Elternbeirates wurden Frau Alena Virsik als Vorsitzende sowie die Herren Ven-
nemann und Heidu als Beisitzer gewählt. Damit Sie wissen, mit wem Sie es zu tun haben, hier eine 
kurze Vorstellung der Personen: 
�

�

��������	����
����

�

Zu meiner Person stichpunktartig: Gebürtiger Niedersachse, Jahrgang 
1967; Berufssoldat und seit Juni 2004 im Deutschen Militärattachéstab 
Prag als Büroleiter tätig; verheiratet - 2 Kinder, die die Klassen 3c und 
5c der DSP besuchen. 
Nunmehr im dritten Jahr als Elternvertreter tätig danke ich Ihnen für 
das erneut entgegen gebrachte Vertrauen. Gerne werde ich die Belange 
und Interessen der Eltern bei der weiteren Gestaltung des Schullebens 
vertreten und freue mich daher auf eine konstruktive und vertrauensvol-
le Zusammenarbeit mit allen am Schulalltag beteiligten Seiten.�

�

��
����������
��
�

Zu meiner Person: Jahrgang 1970; Nach dem Abitur in Hagen und der 
Ausbildung zum Verlagskaufmann in Dortmund, habe ich ein Studium 
der  Staatswissenschaften in Prag absolviert.  Beschäftigt bin ich als 
Verlagsleiter einer landesweiten Tageszeitung der Passauer Verlags-
gruppe. Wenn es die Zeit erlaubt, rudere ich im Doppelzweier auf der 
Moldau und bin aktiver Läufer. Seit 1994 verheiratet mit Ehefrau Vero-
nika, Tochter Ester (5),  Sohn Rudolf, der seit diesem Jahr die 6b der 
DSP besucht. 
Ich danke Ihnen für das Vertrauen und freue mich auf eine vor allem 
aktive Zusammenarbeit mit Ihnen.��

�

Die Tätigkeit eines jeden Elternvertreters wie auch die des Elternbeirates insgesamt ist eine wichtige 
Möglichkeit zur Mitgestaltung des Schulalltages unserer Kinder. Ziel muss es sein, gemeinsam mit 
Schulträger und Schulleitung möglichst optimale Schulbedingungen im Sinne aller zu erreichen bzw. 
zu erhalten. Daher sind wir alle auf die Unterstützung einer aktiven Elternschaft angewiesen. Sie kön-
nen uns auch weiterhin jeden Donnerstag ab 8:00 Uhr in der Aula ansprechen bzw. jederzeit über E-
Mail ihre Kritik, Anregungen und Vorschläge mitteilen. 
Wichtige und aktuelle Informationen finden Sie weiterhin an unserer Pinnwand oder im Internet unter 
www.dsp-praha.cz - Stichwort ‚Eltern/Elternbeirat’. 
 
Wir bedanken uns auf diesem Weg bei Frau Helena Weiser und Frau Ute Kabelíková für die erfolgrei-
che und vielseitige Arbeit, die sie im Elternbeiratvorstand im letztem Jahr geleistet haben und  
wünschen uns allen ein gutes Schuljahr. 
                                     

������	����� �

�

Ich komme ursprünglich aus der Slowakei, Jahrgang 1971, bin verheira-
tet mit 3 Kindern,  zwei davon sind im Kindergarten, die älteste Tochter 
besucht die 2. Klasse. Ich habe seit 1995 in Deutschland gearbeitet und 
lebe seit 2004 mit meiner Familie in Prag. Ich bin im dritten Jahr als 
Elternvertreter tätig.   
Ihr Vertrauen freut mich sehr. Ich werde mich weiterhin gerne bemühen, 
die Anregungen der Eltern einzubringen. Ich möchte weiterhin das Mit-
wirken der Eltern im Schulalltag und im Rahmen von Projekten, die das 
Schulleben bereichern, fördern.�
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Protokoll der 1. Elternbeiratssitzung im Schuljahr 2006/07 

 
Am 25.9.2006 fand die 1. Sitzung des Elternbeirates in diesem Schuljahr statt. 
Als erster Punkt stand die Wahl des neuen Vorstandes auf der Tagesordnung, die von 18.30 
bis 19.00 stattfand. 
Alle anwesenden Elternvertreter stellten sich kurz vor. Dabei wurden folgende EV als Kandi-
daten vorgeschlagen, die in der anschließenden Wahl die angeführte Stimmenzahl erhielten: 
Carsten Vennemann  /5c/ 19 Stimmen 
Rudolf F. Heidu  /6b/ 14 
Frank Hellmuth  /9a/ 13 
Ilona Zaepernicková  /9b/ 12 
Alena Virsik   /2/ 23 
Den neuen Vorstand des Elternbeirates bilden somit in diesem Schuljahr Fr. Virsik, Hr. Ven-
nemann und Hr. Heidu. 
 
Anschließend kam wie üblich die Schulleitung zu Wort. 
 
Frau Plath informierte kurz über „Jugend musiziert“, das sich aus den Regionalwettbewer-
ben, den Landeswettbewerben und dem Bundeswettbewerb zusammensetzt. Den Landes-
wettbewerb für 10 Deutsche Schulen aus Nord- und Osteuropa wird in diesem Schuljahr un-
sere Schule austragen. Dies ist für die Schule ein großes Ereignis und eine anspruchsvolle 
Aufgabe, bei deren Realisierung die Hilfe aller Schüler und Eltern gefragt ist. Zum einen 
wurden die Eltern gebeten, ihre Kinder  zu motivieren und anzumelden, wobei die Musikleh-
rer beratend zur Seite stehen werden. Zum anderen wurde um tatkräftige Hilfe bei der Reali-
sierung dieses musikalischen Ereignisses gebeten. Eine entsprechende schriftliche Informa-
tion dazu wurde mittlerweile von der Schulleitung ausgegeben.  
Es ist vorgesehen, dass sich auch die Grundschule, die für den eigentlichen Wettbewerb 
unterhalb der Altersgrenze liegt, im Rahmenprogramm präsentieren kann. 
 
Frau Neumann-Roedenbeck gab danach einen kurzen Überblick über den neuesten Stand 
an der Schule. 
Die Schülerzahl ist auf 450 gestiegen. Vorgesehen sind 550. Da die Klassenzahl durch star-
ke Jahrgänge aber schon jetzt erreicht ist, gibt es mittlerweile erhebliche Raumprobleme. 
Auch die Lehrerzahl übersteigt die Kapazität des Lehrerzimmers. Das hat u.a. auch zur Fol-
ge, dass der Oberstufenraum wieder geschlossen und als zweites Lehrerzimmer genutzt 
werden muss. Weitere Auswirkungen äußern sich in einem sehr angespannten Stundenplan, 
der fast jeden Tag für einige Klassen schon in der 0. Stunde anfängt und oftmals bis zur 9. 
Stunde geht. Daran wird sich mit größter Wahrscheinlichkeit nichts ändern lassen, da nun 
einmal alle wahlweise angebotenen Fächer untergebracht werden müssen. So z.B. auch 
Tschechisch als Fremdsprache, das mit mindestens 3 Stunden dotiert sein muss, um Abi-
wirksam zu sein.  
Dazu kommen noch vielfältige AGs, die zum einen besondere Begabungen fördern und zum 
anderen Erholung, Spiel und Spaß dienen sollen. 
Im Zusammenhang mit der 0. Stunde wurde erneut auf die Gefahren bei der Abkürzung von 
der Metro über das Brachland vor allem in den bald schon wieder dunklen Morgenstunden 
hingewiesen und die Eltern wurden erneut gebeten, ihre Kinder dementsprechend anzuwei-
sen. Es gab Anfragen bezüglich einer Ampel am Fußgängerüberweg bei der Hauptstraße 
bzw. zur Möglichkeit, dass ein Polizist an diesen Stellen positioniert werden könnte, so wie 
dies bei vielen tschechischen Schulen der Fall ist. 
Bezüglich der jetzt schon vorhandenen Raumprobleme wurde die Meinung geäußert, man 
müsse schon jetzt darauf achten, dass die Schule attraktiv bleibe. Man könne nicht grenzen-
los erweitern und den Schulbetrieb dadurch erschweren. Die Elternschaft solle dazu im 
Rahmen der Mitgliederversammlung des Schulvereins Meinung beziehen. 
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Die Schulordnung hat gewisse Abänderungen durch Anpassung an die tschechische 
gesetzliche Regelung sowie durch Hinweise der tschechischen Schulinspektion erfahren, 
muss aber noch von der Kultusministerkonferenz bestätigt werden. 
Ein Punkt dabei ist z.B., dass die Schule die Möglichkeit von Nachprüfungen gewähren 
muss. Für das vorige Schuljahr wurden diese Nachprüfungen schon von 3 Schülern 
wahrgenommen, wovon 2 erfolgreich waren. 
Die vorbereitete Hausordnung ist von den Lehrern bislang nicht bestätigt worden, da einige 
Formulierungen bezüglich der „Kleiderordnung“ abgeändert werden sollten. Dies müsste in 
absehbarer Zeit dann geschehen. 
Der erste richtige Feueralarm in der Schule verlief trotz bislang nicht erfolgter Unterweisung 
neuer Lehrkräfte bzw. des Kantinenpersonals beispielhaft. Die entsprechende Unterweisung 
wird umgehend durchgeführt. 
Es wurde erneut darauf hingewiesen, alle bestehenden Parkmöglichkeiten zu nutzen und 
somit das Durcheinander vor der Schule zu den Stoßzeiten zu vermeiden. Es handelt sich 
um Wohnstraßen, es ist Vorsicht und Rücksicht geboten, damit wir nicht unnütz die 
Anwohner belästigen. Jeder sollte sich so verhalten, wie er es gern von anderen vor dem 
eigenen Haus hätte. 
 
Frau Pfundstein erläuterte danach die web-Seiten der Schule, die nach entsprechender 
Anmeldung auch von den Eltern zum Meinungsaustausch genutzt werden können. Schon 
jetzt besteht die Möglichkeit, Informationen und Briefe der Schule aus dem Internet zu laden. 
Für die Zukunft soll das Verteilen schriftlicher Informationen dadurch eingeschränkt und die 
reale Möglichkeit ihres ungenutzten, unwiderruflichen Verschwindens in diversen 
Schulranzen eliminiert werden. 
Nach erfolgter Anmeldung wird der jeweilige Nutzer meist innerhalb von 2 Tagen 
freigeschaltet. Es sollten dabei „normale“ Benutzernamen, die aus Vor- und Nachname 
bestehen, verwendet und natürlich eine gültige e-mail Adresse angegeben werden. 
 
Als nächstes teilte uns Frau Mazel die neue Zusammensetzung des Lehrerbeirates mit. 
Dieser besteht in diesem Jahr aus Frau Reichert, Hrn. Theel, Fr. Heydt und Fr.  Hynnen und 
natürlich Fr. Mazel. Bei Anliegen könne man sich an diese Lehrer wenden. Da aus der 
Grundschule aber niemand dabei ist, ist dort der direkte Kontakt zum jeweiligen Lehrer 
wahrscheinlich günstiger. 
 
Herr Ledvinka konnte mit einem Erfolg aufwarten – die Jalousien sind an der gesamten 
Schule montiert! 
Was dann die geplante Erweiterung des Pausengeländes für die Grundschule und das dort 
vorgesehene Klettergerüst betrifft, wurde auf die erforderlichen, nicht unerheblichen 
Finanzmittel, die vor allem durch die Notwendigkeit der Verlegung des Zauns und vor allem 
seiner Fundamente entstehen, was den Großteil der Kosten ausmacht, hingewiesen. 
 
Es wurde angesprochen, dass ein Comupterdienst als Unterstützung für die Bibliothek 
eingerichtet werden soll. Schüler dürfen erst ab der 9. Klasse die dort vorhandenen Rechner 
für schulische Aufgaben benutzen und es darf nicht auf ihnen gespielt werden. 
Die Kinder sollen zur Eigenverantwortlichkeit erzogen werden. 
Beim Ordnungsdienst gäbe es einige Rückschläge. Nicht immer wird er ordentlich 
ausgeführt. Es könnte eine Art „Prämierung“ der besten Klasse erwogen werden. Trotzdem 
sollten sich die Kinder bewusst machen, dass es eigentlich nur normal ist, hinter sich 
aufzuräumen. 
Bei Mängeln bezüglich der Reinigung durch die Putzfirma sollte konkret angegeben werden, 
an welchem Tag, wo was aufgetreten ist. 
 
Es wurde die Bitte ausgesprochen, ob die Schüler nicht Kontakte anbieten könnten, z.B. für 
Babysitter, Nachhilfe u.ä. Dies soll auf der nächsten Versammlung an die Schülervertreter 
herangetragen werden. 
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Danach gab es noch kurze Informationen zur Kantine. Allgemein wurde das Essen als viel 
besser gelobt. Das Bestellsystem sei aber aufgrund der Nichtnutzung nicht durchführbar, da 
bei einer so geringen Anzahl Schüler, die wirklich bestellen, eine Planung doch nicht möglich 
sei. Also wird darauf verzichtet, was aber zur Folge hat, dass man ggf. das essen muss, was 
übrig ist, und dass nach 14 Uhr nur noch zwei Gerichte angeboten werden. Die 
Elternsprechzeiten in der Kantine sind von 7.45 bis 8.45 Uhr und danach sollte niemand 
mehr in der Kantine sein. 
Die Kinder würden recht drängeln. Dem versuche man Herr zu werden, u.a. auch durch 
Bestrafung der „größten Rüpel“. Für Anregungen steht die e-mail Adresse kantine@volny.cz 
zur Verfügung. 
 
Das Schulfest wurde gelobt. Es hat allen, die daran teilgenommen haben, sehr gefallen. Die 
Einnahmen gehen an Herrn Ledvinka als Beitrag zum geplanten Klettergerüst. An dieser 
Stelle soll noch einmal allen, die mit geholfen haben, Dank gesagt werden. 
Anschließend kam die Information, dass am 3.2. wieder ein Tag der offenen Tür stattfindet, 
dessen Erlös, so wie im vorigen Jahr, wieder für den Elternbeirat gedacht ist. 
 
Als Termin der nächsten EB-Sitzung wurde der 30. November 19.00 vorgeschlagen. 
 
 

Zápis z 1. sch � ze Rady rodi ��  ve školním roce 2006/07 
 

Dne 25.9.2006 se konala 1. sch� ze Rady rodi��  v tomto školním roce. 
Prvním bodem programu byla volba nového p�edstavenstva, která se konala od 18.30 do 
19.00 hodin. 
Všichni p� ítomní zástupci rodi��  se krátce p�edstavili. Jako kandidáti byli navrhováni tito 
zástupci, kte�í p� i následné volb�  získali uvedený po� et hlas� : 
Carsten Vennemann  /5c/ 19 hlas�  
Rudolf F. Heidu  /6b/ 14 
Frank Hellmuth  /9a/ 13 
Ilona Zaepernicková  /9b/ 12 
Alena Virsik   /2/ 23 
Nové p�edstavenstvo Rady rodi��  pro tento školní rok tak tvo�í – pí. Virsik, p. Vennemanna a 
p. Heidu. 
 
Potom, jako obvykle, bylo p�edáno slovo vedení školy. 
 
Paní Plath krátce informovala o „Jugend musiziert“ /“Hudební mládí“/. Tato akce je slo�ena 
z regionálních sout� �í, zemských sout � �í a spolkové sout � �e. Zemskou sout � � pro 10 
n� meckých škol ze severní a východní Evropy uspo�ádá v tomto školním roce naše škola. Je 
to velká událost a pro školu náro� ný úkol, kde je p� i realizaci zapot�ebí pomoci všech �ák �  i 
rodi�� . Na jedné stran�  jsme po�ádali rodi � e, aby motivovali a p� ihlásili své d� ti, p� i� em� 
budou vypomáhat i u� itelé hudební výchovy. Na druhé stran�  jsme po�ádali o ú � innou 
pomoc p�i realizaci této hudební události. Vedení školy mezitím ji� vydala pat � i� nou 
písemnou informaci. 
V pr� b� hu rámcového programu se plánuje i prezentace základní školy, která jinak le�í pod 
v� kovou hranicí vlastní sout� �e. 
 
Paní Neumann-Roedenbeck pak podala krátký p�ehled o nejnov� jším stavu školy. 
Po� et �ák �  se zvýšil na 450. Celkem se do budoucna po� ítá s 550. Po� et t� íd je však díky 
silným ro� ník� m ji� dosa�en, � ím� vznikají zna � né problémy s místnostmi. I po� et u� itel�  
p�ekra� uje kapacitu sborovny. Následkem toho se bude m.j. uzavírat místnost pro vyšší 
stupe� , která má slou�it jako druhá sborovna. Dalším d � sledkem je zna� n�  napjatý rozvrh, 
kdy tak�ka ka�dý den n � které t� ídy za� ínají 0. hodinou a výuka � asto kon� í a� po 9. hodin � .  
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S nejv� tší pravd� podobností to nelze zm� nit, nebo�  se musí umístit všechny nabízené 
volitelné p�edm� ty, jako nap�. � eština jako cizí jazyk, která vy�aduje minimální do taci 3 
hodiny, aby m� la vliv na maturitu. 
K tomu ješt�  p� ibudou r� zné krou�ky, které mají jednak podporovat zvláštní nadání a jednak 
slou�it oddechu, h �e a zábav� .  
V souvislosti s 0. hodinou bylo znovu upozorn� no na nebezpe� í zkratky od metra p�es pole, 
a to zvlášt�  v ranních hodinách, kdy bude brzy zase ráno tma. Rodi� e byli �ádáni, aby své 
d� ti v tomto smyslu pou� ili. Byl vznesen dotaz týkající se semaforu u p�echodu pro chodce 
na hlavní silnici resp. mo�nosti nasazení policist �  na t� chto místech, tak jak je tomu v mnoha 
p�ípadech u � eských škol. 
P�i  panujících problémech s místnostmi byl projeven názor, �e by  vedení školy ji� nyní  
m� lo dbát na to, aby škola z� stala atraktivní. Nelze ji rozši�ovat  neomezen�  a tím ztí�it 
provoz školy. Rodi� e by se k tomuto problému m� li vyjád�it v rámci sch� ze � len�  školního 
sdru�ení.  
Školní �ád byl v n� kterých  ohledech kv� li � eským zákonným úpravám  a také na základ�  
upozorn� ní � eské školní inspekce zm� n� n a nyní se � eká na odsouhlasení Konferencí 
ministr�  kultury a vzd� lání v N� mecku. 
Jeden z bod�  nap�. je, �e škola musí poskytovat mo�nost opravných zk oušek. V minulém 
školním roce tyto opravné zkoušky vyu�ili t � i �áci, z nich� dva usp � li.  
P�ipravený domovní �ád nebyl ješt�  schválen u� iteli. Cht� jí zm� nit n� které formulace týkající 
se „od� vního �ádu“. Má se tak stát v dohledné dob� . 
První opravdový po�ární poplach probíhal vzorov � , i kdy� zatím nebyli pat � i� ným zp� sobem 
zaškoleni noví u� itelé a personál kantýny. Toto školení prob� hne neprodlen� . 
Bylo upozorn� no na vyu�ití všech parkovacích mo�ností, aby se za mezilo nepo�ádku p�ed 
školou v dob�  „špi� ek“. Jedná se o obytné ulice, co� vy�aduje opatrnos t a ohled, abychom 
zbyte� n�  neobt� �ovali jejich obyvatele. Ka�dý by se m � l chovat tak, jak si p�eje, aby se jiní 
chovali p�ed jeho domem. 
 
Potom paní Pfundstein vysv� tlila webové stránky školy, které lze po odpovídajícím p�ihlášení 
vyu�ívat i k vým � n�  názor�  mezi rodi� i. Ji� nyní existuje mo�nost stáhnout si z internet u 
informace a dopisy školy. V budoucnu to má vést k omezení rozdávání písemných informací, 
které se mnohdy nepou�ívané nadobro ztrácí v leckte ré aktovce. 
Po vstupním zaregistrování bude u�ivateli umo�n � n p�ístup zpravidla  do 2 dn� . P�itom by 
m� lo být pou�ito „normální“ u�ivatelské jméno , které  se skládá ze jména a p�íjmení a 
samoz�ejm�  uvedena  platná e-mailová adresa. 
 
Jako další bod nám paní Mazel oznámila nové slo�ení  Rady u� itel� . V tomto školním roce 
tvo�í radu  pí. Reichert, p. Theel, pí. Heydt, pí. Hynnen a samoz�ejm�  paní Mazel. Se 
�ádostmi lze tak kontaktovat p �ímo tyto u� itele. Základní škola zastoupení nemá, a proto 
bude z�ejm�  lepší se obrátit p�ímo na p�íslušného u� itele. 
 
Pan Ledvinka mohl slavit úsp� ch – v celé škole jsou namontovány �aluzie.  
 Pokud jde o  plánované rozší�ení prostranství základní školy ur� ené pro p�estávky a tam 
uva�ované proléza � ky, bylo poukazováno na pot�ebu zna� ných finan� ních prost�edk� , které 
vznikají zejména z d� vodu nutnosti p�elo�it plot i se základy. 
 
V knihovn�  má fungovat po� íta� ová slu�ba. �áci smí pou�ívat po � íta� e a� od 9. t � ídy a 
výhradn�  ke školním ú� el� m, nesmí si na nich hrát. 
D� ti by m� li být vychováváni k odpov� dnosti. 
U po�ádkových slu�eb došlo k lehkému zhoršení. Ne v�dy s e provádí d� kladn� . Mohlo by se 
uva�ovat o „odm �� ování“ nejlepší t� ídy. P�esto by si d� ti m� li uv� domit, �e je p �ece normální 
si po sob�  uklidit.  
V p�ípad�  nedostatk�  p� i � išt� ní uklízecí firmou je nutno uvád� t konkrétní den, kdy a kde se 
co projevilo.  
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Byla vyslovena prosba, aby �áci nabízeli kontakty n ap�. pro hlídání d� tí, dou� ování apod. Na 
další sch� zi o tom budou zástupci �ák �  informováni. 
 
Dále následovala krátká informace o kantýn� . Obecn�  bylo jídlo chváleno jako podstatn�  
lepší. Systém objednávek se ale pro malé vyu�ití ne osv� d� il. U tak malého po� tu �ák � , kte�í 
si skute� n�  objednávali, nebylo plánování jídel mo�né. Proto s e od toho upustilo, co� má ale 
za následek, �e po 14-té hodin �  jsou nabízena ji� pouze dv �  jídla. Ú�ední hodiny pro rodi� e 
jsou od 7.45 do 8.45 hod a potom by u� nikdo nem � l v kantýn�  pobývat.  
D� ti se prý dost strkají. Je snaha tomu zabránit, m.j. i trestáním „nejv� tších neposed� “. Pro 
p� ipomínky je k dispozici e-mailová adresa kantine@volny.cz.  
 
Školní slavnost byla chválena. Všem, kte�í se zú� astnili, se moc líbila. Výt� �ek dostane pan 
Ledvinka jako p�ísp� vek k plánované proléza� ce. Na tomto míst�  chceme ješt�  jednou 
pod� kovat všem, kte�í jakkoli vypomáhali.  
Následovala informace, �e se další „Den otev �ených dve�í“ koná 3.2.2007 a jeho výt� �ek má, 
tak jako loni, slou�it rodi � ovské rad� . 
 
Termín p�íští sch� ze zástupc�  rodi��  byl navr�en na 30. listopad v 19.00 hodin. 
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Begegnungswoche der 6.A und  6.B  in Skryje (11.9. – 15.9. 2006) 
 
 

fand traditionsgemäß wieder am Anfang des Schuljahrs statt. Eine Woche im Schullandheim in Skryje 

unter der Leitung von zwei Klassenlehrern (Fr. Kub� , Hr. Theel) und Lehrerinnen des Begegnungs-

programms (Fr. Kotykova und Fr. Rehak) war für die Schüler eine Gelegenheit, sich außerhalb der 

Schulgebäude tags und nachts zu „begegnen“. Die deutschsprachigen und tschechischsprachigen 

Schüler beider Klassen nahmen an verschiedenen didaktischen, sportlichen, psychologischen Begeg-

nungsspielen teil, bei denen im Vordergrund besonders das Kennenlernen, die sprachliche Kommuni-

kation und kollektives Miteinanderfühlen stand. 

 

 

 

Am ersten Tag übten die Schüler, wie weit sie sich an die Namen der anderen erinnern, und machten 

zu zweit ein deutsch-tschechisches Interview. 

 
 

Die Ergebnisse aus dem Interview wurden in der künstlerischen Art und Weise dargestellt. 
�

Geschrieben von Sophie Egan und Charlotta Heyn 

„Vom 11.9 bis zum 15.9.06 waren die Klassen 6a und 6b zusammen auf Begegnungsreise. 
Dies fand im Ort Skryje bei Rakovnik statt.  
Wir konnten mit unseren Freundinnen in einem Zimmer schlafen. Die ganze Woche konnten 
wir  Fußball  oder Tennis  spielen.  An  einem  Abend kam  Herr  Salvet  zu  unserem  schönen 
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Lagerfeuer, das wir alle vorbereitet hatten.  Er und Herr Theel spielten Gitarre und wir sangen 

tschechische, deutsche und englische Lieder dazu. Andere rannten mit Taschenlampen durch die 

Nacht und spielten Fangen.“ 

 

 

 

In anderen Begegnungsspielen wurde die Mitarbeitsfähigkeit der gemischten Teams geprüft, z. B. mit 

Hilfe einer Schnur, die schnellstens alle zusammen verbinden sollte, oder Wörtern, deren Buchstaben 

die Schüler selbst dargestellt haben.    

 

 

 

Die Begegnung erlebten die Schüler nicht nur am Tag, sondern auch beim Abendprogramm. Es wurde 

getanzt, gesungen, Karneval gemacht, aber z. B. wurden auch Klassenregeln aufgestellt. 

In der freien Zeit trieben die Schüler Sport  (Fußball, Tennis, Schwimmen, Aerobic, u. a.) 

Außer verschiedenen Begegnungsspielen haben beide Klassen auch zwei Ausflüge gemacht. 

 

„Bei unserer Verkleidungsdisco tanzten manche Jungen und Mädchen sogar zusammen. Unsere 

Wanderung führte uns in die Schlucht des Vergessens, in der wir ausgiebig herumkletterten. Sogar 

einen Fluss entdeckten wir und einige bauten einen Staudamm. Dabei blieben die Schuhe nicht 

trocken. Es war eine sehr schöne Woche.“ 
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Am Mittwoch haben die Schüler das Schloss ZBIROH besichtigt. 

 

 

 

Nach der Schlossbesichtigung folgte 

eine Raubvogelshow mit einem Vortrag 

über Leben der Raubvögel. 
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Jugend musiziert – Unterbringung der Gastschüler �  �  �  ��  �  �  �  
 
Liebe Eltern! 
Wir freuen uns, dass schon die ersten Rückmeldungen für die Unterbringung der Gastschü-
ler eingegangen sind. Einige Eltern haben Bedenken geäußert, weil sie befürchten, viele 
Transportfahrten machen zu müssen. Deshalb hier noch ein paar genauere Informationen. 
 
Planung für den Ablauf Landeswettbewerb Jugend musiziert in Prag 2007 
 

Freitag, 23.03. nachmittags Anreise; abends Eröffnungskonzert in der DSP 
 

Samstag, 24.03. Wettbewerb E-Musik, parallel Workshops, Stadtführungen etc. 
 

Sonntag, 25.03. Wettbewerb E-Musik, parallel Workshops, Stadtführungen etc. 
   Anreise der „Popmusiker“ 
 

Montag, 26.03. Wettbewerb Popmusik; parallel Workshops, Stadtführungen etc. 
   Abschlusskonzert der Preisträger 
 

Dienstag, 27.03. vormittags Abreise 
 
Ihre Gastschüler kommen am Freitag voraussichtlich nachmittags an und werden zuerst in 
die DSP gebracht. Dort findet abends das Eröffnungskonzert statt. 
Die Schüler müssten am Samstag, Sonntag und Montag morgens in die DSP kommen und 
abends in ihre Gastfamilien zurückkehren. Wenn möglich, sollen sie dies mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln tun, damit sich der zeitliche Aufwand für Sie in Grenzen hält. 
 
Wenn Sie noch Fragen haben, schreiben Sie mir unter: jumu@dsp-praha.cz.  Ab der nächs-
ten Woche bin ich telefonisch zu erreichen unter der Mobilnummer 603 393 348. 
 
Im Namen des Organisationskomitees grüßt Sie 
Franziska Plath 
 

�  �  �  ��  �  �  ��  �  �  ��  �  �  ��  �  �  ��  �  �  ��  �  �  ��  �   
 
 
 
Veranstaltungstipp: 
 
Im Rahmen des 
Theaterfestivals 
deutscher Sprache 
wird ein Musical 
aufgeführt, in dem 
auch einige  
Schüler der DSP 
spielen und singen.  
Die Hauptrolle hat  
Esther Täumer 
übernommen. 
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SPORTLICHER ERFOLG  DER  BEGEGNUNGSSCHULE DSP 
 

Am Mittwoch, den 4.10.2006, hat ein Dauerlauf  im Prokopske údolí stattgefunden. 
Unsere Schule hat teilgenommen und hat einen hervorragenden 2. Platz gewonnen. 
Es wurden zwei Kategorien ausgetragen: 6.-7. Klasse und 8.-9. Klasse 
 

Míša Pudilová, Ivana Kyselková, Xenia Tretiykowa, Al�b � ta Buriánová, V� ra 
Vlasáková kamen auf den 2. Platz! 
 

In der Kategorie 6.-7. Klasse haben einen sehr guten 6. Platz belegt:Sára Máhlerová, Markéta 
Halladová, Klára Moozová, Leoni Volkner, Gabi Tomášková, Denisa Schopfová. 
 

Einen sehr guten Lauf hatte Albert Rychecký aus der 7.B. Seine Kameraden, Jakub Lang, 
Darius Biskamp, Inigo Sanabrio, Roman Bla�ek haben insgesamt den 5. Platz belegt. 
 

Einen guten ausgeglichenen Wettkampf bei sehr starker Konkurrenz haben geleistet: 
Václav Kremer, Vašek Kment, Matyáš Roubal, Aleš Beránek, Martin Šetina. Die Gruppe hat 
den 6. Platz belegt. 
 

Allen Schülern und Schülerinnen möchte ich als Sportlehrerin ein sehr hohen Lob 
aussprechen. 
Die Schüler haben großen Teamgeist gezeigt. Alle haben sich vorbildlich vorbereitet und 
unsere Schule sehr gut vertreten. 

Hana Rehak      
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Protokoll der ersten SMV-Sitzung vom 8. 9. 2006 
 
Anwesend: die Klassensprecher und ihre Vertreter der Klassen 3 bis 13, die 
 Schulsprecherin Esther Täumer und ihre Vertreterin Zuzana Magurová 
Abwesend: Klassensprecher Klasse 7a 
Protokollführer:  Sabine Wieck und Janina Biskamp (Klasse S1a) 
 
Frau Heydt informierte vor der Sitzung über den Fremdsprachenwettbewerb 2007. An diesem 
Wettbewerb können Schülergruppen aus Klasse 5 – 10 freiwillig teilnehmen. Sie müssen ein 
15-minütiges Video mit dazugehörigem Skript bei Frau Heydt einreichen, wobei Deutsch und 
Tschechisch als Fremdsprache am meisten Chancen haben. Es findet ein interner 
Gruppenwettbewerb an der DSP statt. Der beste Beitrag nimmt dann in Deutschland am 
Bundeswettbewerb für Fremdsprachen teil. Gleichzeitig gibt es einen Einzelwettbewerb für 
Schüler aus den Klassen 8 – 10, bei dem die Teilnahme direkt auf Bundesebene stattfindet. 
 
Weiterhin teilte Frau Heydt mit, dass die Englischlehrer einen Schüler suchen, der bereit ist, 
die alte Bücher der Schule  bei eBay zu versteigern. Für diesen kleinen Nebenjob gehen 50 % 
des Erlöses an den Helfer und 50 % an die SMV. 
Zu 1. Vertrauenslehrer 
Für die Wahl der Vertrauenslehrer wurden die Vorschläge der Klassen 5 – 13 und der 
Grundschule von den Schulsprechern eingesammelt. 
 
Zu 2. Schulsprecher 
Die Klassensprecher der Klassen 9 – 13 wurden gefragt, ob sie sich freiwillig zur Wahl der 
Schulsprecher aufstellen lassen würden. Folgende Schüler erklärten sich bereit: 

- Zuzana Magurová, Klasse S1c 
- Daniel Reichel, Klasse 10a 
- Felix Wegmann, Klasse 10a 
- Klara Popovová, Klasse 10c 
- Ivan Chvalný, Klasse S1b  

 
Zu 3. Vollversammlung 
Die Schülersprecherin gab bekannt, dass am Montag, den 18.09.2006 in der 8./9. Stunde eine 
Vollversammlung für die Klassen 3 – 13 stattfindet. Bei dieser werden die Vertrauenslehrer 
und neuen Schulsprecher gewählt und außerdem noch einige weitere Informationen an die 
Schülerschaft weitergegeben. Es wurde ein Wahlteam gegründet, welches die Stimmzählung 
und anschließende Bekanntgabe der Wahlergebnisses vornimmt.  
 
Zu 4. SMV-Seminar 
Dieses Schuljahr sind ein SMV-Seminar und eine anschließende SMV-Fahrt für engagierte 
Schüler geplant. Die weitere Planung übernehmen die neuen Schulsprecher.  
 
Zu 5. Allgemeines 
Am SMV-Brett in der Cafeteria sind die SMV-Protokolle, Ankündigungen, Informationen, 
etc. für alle Schüler einsehbar. 
 
Vorschläge und Anregungen sind herzlich willkommen und können in den SMV-Briefkasten 
eingeworfen werden. 
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Sommer + Sonne + Spaß = Sommerfest der DSP Prag 
 
Traditionsgemäß konnten wir auch dieses Jahr wieder 
das Sommerfest der DSP Prag feiern. Organisiert von 
Eltern und unterstützt von der Schulleitung  wurde es 
zu einem vollen Erfolg. Nicht nur die Sonne strahlte 
an diesem Tag, sondern auch die Gesichter der Kinder 
und Besucher, die die super Atmosphäre des Festes 
genossen.  Dazu beigetragen haben natürlich wie im-
mer das einladende und abwechslungsreiche Buffet 
und die vielen Spiele und Sportattraktionen.  
Ob bei Kaffee und Kuchen, oder Würstchen und  
Bier, Gesprächsthemen fanden sich immer und  
Kontakte  zwischen den „Alteingesessenen“ und den „Neuankömmlingen“ wurden  in lockerer Atmo-
sphäre geknüpft. Vielen Dank an alle Spender, die mit nationalen und internationalen Köstlichkeiten 
zu einem reichhaltigen Buffet beigetragen haben.  
Von Schülern und Eltern gleichermaßen aktiv genutzt wurden die vielen Angebote wie 
Sport und Spiel in der Turnhalle, Fußballspiel  der Eltern und Schüler auf dem Sportplatz, Büchsen 
werfen und Eierlaufen. Ein Renner bei den warmen Temperaturen war das Eiswürfel-weit-Spucken, 
welches so manchen Vater zu wahren Höchstleistungen anspornte. In der Cocktailbar konnte man sich 
mit leckeren Drinks verwöhnen lassen und dem Höhepunkt des Festes, dem Konzert der Gruppe „Fing 
Twice“ in der Aula, entgegenfiebern. 
Im Kindergarten wurde mit Kasperltheater, Schatzsuche und vielen anderen Attraktionen auch ein 
buntes Programm geboten.   
Alle zusammen konnten somit an diesem Tag einen Erlös von 22.000 K�  erzielen, der dem Schulpro-
jekt „Spielplatz für die Grundschule“ zu Gute kommt. Gerne werden für dieses Projekt auch weiterhin 
Spenden angenommen (Bitte wenden Sie sich an die Verwaltung!). Bedanken möchten wir uns bei  
allen Schülern und Schülerinnen, Eltern, Lehrern und Mitarbeitern der Verwaltung, die uns tatkräftig 
unterstützt haben  
Dass die DSP Feste zu feiern weiß, wurde wieder einmal bewiesen. Erst gegen 19.00 Uhr musste man 
die letzten Besucher aus ihren Gesprächen reißen und alle halfen noch eifrig beim Abbau mit. 
Ich denke, ein großer Dank gilt dieses Jahr dem Organisationsteam, das uns einen wirklich schönen 
Nachmittag gestaltet hat. 

Christine Pronnet 
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Interkulturní komunikace – aspekty setkávání mezi N� mci a � echy 
 
Ve st�edu 13. zá�í 2006 od 18 hodin 
prob� hla v aule N� mecké školy v Praze 
p�ednáška profesora Ivana Nového na 
téma Interkulturní komunikace – aspekty 
setká-vání mezi N� mci a � echy. 
P�ednáška na stejné téma se uskute� nila 
ji� na za� át-ku minulého školního roku, 
ale jeliko� se zmín� ná problematika p�ímo 
dotýká naší Školy � esko-n� meckého 
setkávání, zaplnila se aula do posledního 
míste� ka jak novými tvá�emi z �ad rodi��  
a u� itel� , tak i poslucha� i lo� skými.  
 

Na záv� r jeden z rodi��  p�ednášku ohodnotil slovy, �e nem� l p�edstavu, co nového by se zde 
ješt�  mohl dov� d� t, ale opak byl pravdou. Profesor Nový toti� tém��  hereckým projevem 
p�esv� d� il všechny p�ítomné, �e setkávání dvou národností m� �e být napínavé a obohacující 
a jeho zkoumání velkým dobrodru�stvím. Na mnoha p�íkladech demonstroval rozdílné 
postupy �ešení situací N� mci a � echy, kterým je ale spole� ná snaha o nalezení východiska. O 
perfektní simultánní tlumo� ení do n� m� iny se postarala, stejn�  jako v minulém roce, 
tlumo� nice paní Dr. Kate�ina Honysová.  
 

Výsledky svých rozsáhlých výzkum�  profesor Nový shrnul ve své knize „Interkulturní 
komunikace v �ízení a podnikání“ (Ivan Nový, Sylvia Schroll-Machl a kol., Praha 2003, ISBN 
80-7261-089-9), v n� mecké verzi pod názvem „Perfekt geplant oder genial improvisiert“ 
(Sylvia Schroll-Machl, Ivan Nový, München und Mering 2000, ISBN 3-87988-451-X). Knihy 
jsou k dispozici ve školní knihovn� . 
 

Sv� tlana Kotyková 
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Hohes Taschengeld gefährdet Abi! 
 
Jugendliche, bei denen die Kohle stimmt, sind offenbar 
so sehr mit dem Konsumieren beschäftigt, dass keine 
Zeit mehr für den Blick ins Schulbuch bleibt.  

„Die Anzahl der Bücher im Elternhaus, der tägliche 
Fernsehkonsum und die Höhe des Taschengeldes sind 
maßgeblich für den zu erwartenden Bildungsabschluss“, 
sagte der Kasseler Soziologieprofessor Heinz Bude zum 
Auftakt des 33. Deutschen Soziologiekongresses, der 
am Montag, den 09.10.2006 in Kassel begann. 

„Je weniger Bücher, je höher der Fernsehkonsum und je höher das Taschengeld, desto 
geringer ist die Aussicht, dass die Kinder Abitur machen“, sagte Bude. „Interessanterweise 
kann man sagen, dass die Soziologie den Schulerfolg besser vorhersagen kann, als ein 
Intelligenztest“, sagt der in Kassel und Hamburg arbeitende Wissenschaftler. 
 
Quelle: www.msn.de (jk/dpa) 

 

„Papa, heute ist Zahltag“ - Thema Taschengeld 
 

Von FOCUS-SCHULE-Redakteur Volker Gieritz 
 
Als Konsumenten gewinnen Kinder und Jugendliche zunehmend an Bedeutung. Damit sich 
darüber nicht nur die Hersteller von Süßigkeiten und Spielen freuen, sollten Eltern feste, 
nachvollziehbare Taschengeldregeln aufstellen. Das hilft, im späteren Leben finanzielle 
Zwänge und Herausforderungen zu bewältigen. „Taschengeld sollte schon im Kindergarten 
gezahlt werden“, empfiehlt Kinder- und Jugendforscher Klaus Hurrelmann von der 
Universität Bielefeld.  
 
Doch wie viel ist angebracht? Eine gute Richtlinie sind die Empfehlungen der Jugendämter. 
Entscheidend ist aber nicht die Höhe des Betrags, sondern dass er konsequent und nicht nur 
als gelegentliche Belohnung gezahlt wird. Legen Sie vorher fest, ob auch Kleidung und 
Schulsachen davon gekauft werden müssen. Erklären Sie es Ihrem Kind, falls das 
Familienbudget eine Kürzung des Taschengelds erfordert! 
 
Ausgaben im Blick behalten 
Teenager haben mehr Geld und andere Wünsche als die Jüngeren. Jetzt geht es um 
Computer, Handys, Mopeds, Autos und Klamotten. 
 
Schreiben Sie aber nicht vor, wofür das Geld ausgegeben werden soll. Es gehört dem 
Jugendlichen. Für größere Anschaffungen ohne Absprache angelegtes Taschengeld sollte 
nicht einfach ersetzt werden, sonst wird gedankenloses Leben auf Pump schnell zur 
Gewohnheit. Bereits 14 Prozent der 13- bis 20-Jährigen haben laut IJF-Studie Schulden in 
Höhe von 426 Euro – meistens bei den Eltern oder Freunden. 
 
Tipp:  Ausgaben immer im Blick behalten! Ein Taschengeldbuch hilft dabei. Schreiben Sie 
mit dem Kind eine Wunschliste wie zu Weihnachten. Das spornt zum Sparen an. 
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Kinder fit für Computer und Internet machen - Fachportal zur frühkindlichen 
Erziehung www.wissen-und-wachsen.de bietet zusätzlichen Schwerpunkt Neue Medien 

Wie kann ich im Internet rechnen lernen? Wo finde ich Lernsoftware zur Sprachförderung? Aber 
auch: Wie installiere ich ein Lernspiel? Was muss ich über Datenschutz wissen? Sollen 
Kindergartenkinder schon im Internet surfen? Diese und ähnliche Fragen werden mit dem neuen 
Schwerpunktthema "Neue Medien" des Internetportals www.wissen-und-wachsen.de beantwortet. 
Das Portal vermittelt den Erzieherinnen und Erziehern praktische Grundlagen zum sicheren Umgang 
mit Computer und Internet und bietet Informationen zu den Einsatzmöglichkeiten von neuen Medien 
in der pädagogischen Arbeit. Praxisbeispiele und Erfahrungsberichte zeigen, wie die neuen 
Lernansätze im Kindergarten oder in der Vorschule genutzt werden können, um Kindern ein 
spielerisches Lernen zu ermöglichen. 
Das Internetportal wurde als Public-Private-Partnership vom Bundesministerium für Familie, 
Senioren, Frauen und Jugend und den D21-Mitgliedern Microsoft Deutschland und Cornelsen Verlag 
entwickelt. Das Deutsche Jugendinstitut übernimmt die redaktionelle Begleitung. 
http://www.bmfsfj.de/Politikbereiche/kinder-und-jugend,did=80392.html 
Ein weiterer interessanter Link: 

·  Frühes Interesse an Naturwissenschaft und Technik fördern 
http://www.bmfsfj.de/Kategorien/Presse/pressemitteilungen,did=67418.html 

Externe Links zum Thema 
·  Wissen & Wachsen 

http://www.wissen-und-wachsen.de 
© Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend 
 
 
  ----------------------------------------------------------------------------- 
 
  

Von Haus zu Haus 
                                         

 

Suche Schüler(in) für 
 

Nachhilfe 
  

in Mathematik, Kl. 5 
 

Tel. 736 732 676 
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Die deutschsprachigen Kirchengemeinden in Prag 

Katholische Gemeinde 
 

Postanschrift: Vyšehradská 49, 12800 Prag 2, Tel./Fax: +420 221 979 241, info@kathprag.cz 
Ansprechpartner: Pfarrer Anton Otte 
 
Heilige Messe : sonntags um 11:00 Uhr  in der Kirche St. Johann Nepomuk   
                          Eingang Ecke Vyšehradská / Karlovo nám. 
 
Gemeindeversammlung : Montag, 6. November, um 18.30 Uhr im Kloster Emmaus 
 
Sankt Martin - K I N D E R A N D A C H T 
  

Die Legende sagt, dass Martin wegen seiner Wohltätigkeit bekannt war, und als der 
Bischof von Tours starb, wollte man ihn zum Nachfolger wählen. Er aber versteckte 
sich im Gänsestall und die Menschen suchten überall und in der Nacht auch mit La-
ternen nach dem guten Mann. Und als die Gänse sich laut kreischend über den 
Eindringling beschwerten, fand man Martin dann auch. 
Ihm zu Ehren wollen wir uns zu einer kurzen Andacht treffen. Ihr werdet dort noch 
einiges mehr über ihn hören und sehen! 

  

Wann: 11. November 2006 um 17.00 Uhr 
Wo:     Kirche Sankt Johann Nepomuk ( Nähe Metro Karlovo namesti, in der Vyšehradska) 
  

Bitte bringt eure Laternen mit, da wir noch einen kleinen Umzug und Umtrunk geplant haben! 
                            

Für den Familiengottesdienstkreis werden noch helfende Hände gesucht! Er findet jeden 1. Sonntag in der 
Kirche statt.  
Kontakt: Claudia Gehrold 736 732 676 - Bitte, nicht auf A.B. sprechen!  
 
  
 
 

Evangelische Gemeinde 
 

Postanschrift: Voleníkova 18, 15500 Prag 5, degp@volny.cz 
Gemeindepfarrer: Ulrich Biskamp, Tel. +420 604 842 356, 

Wo finden Sie uns: 
        Kirche St.Martin in der Mauer  (Martinská, nahe M� stek und Narodni T� ida) 

Evangelisches Gemeindehaus (Volenikova 20, Prag 5, Stod� lky) 
 

Termine 
Gottesdienst: sonntags um 10.30 Uhr, Kirche St. Martin in der Mauer 

Kindergottesdienst: sonntags um 10.30 Uhr, Kirche St. Martin in der Mauer 
 

Mon.  16.10. Börse für Kleinkinder-Kleidung und Spielzeug im Gemeindehaus, ab 10.00 Uhr 
Die.  31.10. 19.00 Uhr: Andacht zum Reformationstag  
Frei.  03.11. 15.00 Uhr: Youngster-Treffen  im Gemeindehaus 
           
Regelmäßige Veranstaltungen: 
 

Krabbelgruppe, montags ab 10 Uhr, Ev. Gemeindehaus 
Posaunenchor , dienstags 19.30 Uhr, St. Martin 
Theologischer Lesekreis , mittwochs 18.00 Uhr, Ev. Gemeindehaus 
Frauenfrühstück , erster Dienstag im Monat, 9.00 Uhr, Ev. Gemeindehaus 
Bibelkreis , donnerstags um 19.00 Uhr, Ev. Gemeindehaus 
 
Der nächste ökumenische Kinderbibeltag  findet am 4. November um 10.00 Uhr im  
Ev. Gemeindehaus statt. 
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Nachrichten vom 
Kindergarten 

                 Oktober 2006 

 
Liebe Eltern, 
bitte füllen Sie das Essens-Konto  Ihres Kindes auf. Am Montag sollten bei allen 
Eltern 2400,- Kc  auf jedem Konto sein. Dieses Geld sollte bis zur ersten 
Januarwoche reichen. In der ersten Januarwoche bezahlen sie dann bitte 3250,- Kc 
ein. Das reicht dann bis Ostern!  
Vielen Dank!! 

 
Schulfest 
Ein herrliches Septemberwetter lud Schüler, Kindergartenkinder und Eltern zu einem 
gemütlichen Nachmittag mit allerlei Kurzweil ein. 

Viele fleißige Hände brachten im 
Kindergarten ein verlockendes 
Büfett zusammen. Mit einer kleinen 
Stärkung konnten sich dann die 
kleinsten der Schule im Garten 
vergnügen.  

 
 
 



 1 

Das Schminken war natürlich der Hit. Die armen Schmink-Mütter konnten sich gar 
nicht wegbewegen, weil die Nachfrage so groß war. Erstaunlicherweise hatten die 
Kinder beim Warten keine Probleme. Auch das Zuschauen machte viel Spaß!! 
Der Kasper füllte ebenfalls den Raum und Frau Moravcova und Frau Meyer hatten im 
wahrsten Sinne alle Hände voll zu tun, um den Kindern viel Vergnügen bereiten zu 
können. 

 
 

 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
St. Martin-Laternenumzug 
 

Liebe Kinder, liebe Eltern, 
nach den Herbstferien werden wir wieder unsere Laternen basteln. Damit sie auch 
schön leuchten, müsst ihr euch einen elektrischen Laternenstock aus Deutschland 
besorgen. Die Ferien kommen da gerade recht! 
Am Donnerstag, dem 9.11. werden wir uns dann im Wäldchen an der Plzenska 
(Hang gegenüber dem Krematorium Motol) um 16:30 zum Laternenumzug treffen. 
Wir hoffen, dass Herr Biskamp uns wieder mit seinen Bläsern musikalisch begleiten 
wird. 
 
Projekttag „Mozart“ 
Weil wir ein kleines Konzert am Freitag vor den Herbstferien planen, werden wir 
unseren Projekttag auf Donnerstag, dem 19.10. verlegen. 
Die Eltern sind herzlich eingeladen mitzumachen! 
 
Kinderarzt Dr. Zacek jeden Mittwoch zwischen 7:45 u nd 8:15 
Jeden Mittwoch kommt Dr. Zacek, Leiter der Pädiatrischen Abteilung in Na Homolce, 
zu uns in den Kindergarten. Gerne berät er Sie kostenlos und unverbindlich über 
Impfungen, Vorsorgeuntersuchungen, Kinderkrankheiten etc. Kommen Sie gerne zu 
ihm ins Büro! 

Der Kuchen schmeckt heute den Löwen und Vampiren besonders gut! 
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Auch Erwachsenen kann er gute Tipps für medizinische Behandlungen geben. 
Im Ausländerkrankenhaus „Na Homolce“ werden Fremdsprachen wie Deutsch und 
Englisch gesprochen und Sie finden alle Ärzte, Labors etc. unter einem Dach. 
 

Kastanien sammeln in der Deutschen Botschaft 
 
 
 
 
In diesem Jahr hat das Kastanien 
sammeln besonders viel Spaß 
gemacht. Das Wetter war traumhaft, 
Herr Lillig hat alles bestens organisiert 
und Frau Notz hat tolle Kuchen 
gebacken.  Kastanien wurden natürlich 
auch gesammelt!!! 

 
 
Frau Elfenkämper erzählte den 
Kindern eine 
Gummibärchengeschichte aus 
ihrer Heimat, natürlich nicht ohne 
diese dann an die Kinder zu 
verteilen. 
Vielen Dank allen Beteiligten! 
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Kiepenkasper mit Uwe Spillmann 
 

Der ehemalige Deutschlehrer Uwe Spillmann hat uns am 5.10. im Kindergarten besucht.  
Auch die erste und zweite Klasse der Grundschule kamen zu uns. Das hat uns sehr gefreut, 
zumal wir doch eine enge Verbindung zu unseren „Ehemaligen“ haben. 
Herr Dr. Makowski vom Goethe-Institut hat uns diese wundervolle Vorführung ermöglicht. 
Ganz herzlichen Dank dafür. 
Faszinierend für mich dabei war, dass die Kinder bis zur letzten Sekunde konzentriert 
zugesehen und mitgemacht haben. Vielleicht, so werden Sie vielleicht denken, war die 
Vorführung voller Action und Power, so wie die Kinder es von den Computerspielen und 
Fernsehsendungen gewohnt sind. Ganz das Gegenteil war der Fall. Ein Räuber klaut den 
Gong des Kaspers und in der zweiten Geschichte bringt die Hexe den Kindern das Zaubern 
bei. Kasper wird dabei in ein Schwein verwandelt! Vom Inhalt banal!????? Ja! 
Was hat dann die Kinder fasziniert? Nun es war einmal die Nähe von Publikum und 
Theaterspieler. Die Kinder waren mitten im Geschehen. Dann war es die Faszination, die von 
einer Handpuppe ausgeht und die anscheinend die Kinder immer noch direkt in eine 
Märchenwelt versetzt. Die Kinder identifizierten sich sofort mit dem guten Kasper gegen das 
„Böse“. Das vereint. Gemeinsam wurde gepustet und gerufen. Das Publikum wurde zum 
Verbündeten. Nicht nur die Dreijährigen auch die Neunjährigen erlebten Sieg und 
Niederlagen des Kaspers emotional sehr mit. 
Auffallend waren die vielen guten Wortspiele und der Text, der gereimt war und zum 
Weiterdenken und Weitersprechen anregte. 
Eine ganz gelungene Veranstaltung.  
Eine Anregung für Sie zu Hause: Probieren Sie einmal mit den Kindern zusammen sich ein 
kleines Stück auszudenken. Es kommt gar nicht auf eine spektakuläre Geschichte an. 
Manchmal kommen alltägliche Freuden und Probleme zutage, von denen Sie vielleicht gar 
nichts wussten!? Kleine Kinder haben hier die Möglichkeit auch einmal zu siegen!. Was gibt 
es für schönere Gefühle? Auf jeden Fall ist es eine ganz wundervolle Sprach- und 
Kommunikationsübung. 
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Seht mal an, was der Kasper alles kann!!!!! 

 
 

Uwe Spillmann mit seinem Kiepentheater 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Welches Kind ist hier nicht fasziniert? 
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Autorenlesung im Kindergarten 
 
Der bekannte Kinder- und Jugendbuchautor Stefan Gemmel besuchte uns am 
Dienstag, dem 
10.10. im 
Kindergarten. Es 
gab keine 
Bilderbuchlesung im 
gewohnten Sinn. 
Stefan Gemmel 
weiß, für welche 
Zielgruppe er 
schreibt. 
Die Kinder wurden 
zum Mitmachen 
aufgefordert.  
Beim Vorstellen ging 
es schon los. Was 
ist ein Autor? Ein 
Mädchen meinte es 
hätte etwas mit  
„Toren“ zu tun. Nun 
waren die Erwachsenen an der Reihe zu begreifen. Au-tor! Alles kein Problem für 
Herrn Gemmel. Der Begriff Autor wurde kindgerecht erklärt. 
Sein Bilderbuch stellte er frei vor. Ein Overhead-Projektor sorgte dafür, dass alle 
Kinder die Illustrationen gut sehen konnten.  
Eine einfühlsame Geschichte in der eine winzigkleine Maus mit einem riesengroßen 
Drachen Freundschaft schloss. Beide lernten, dass klein sein manchmal auch ganz 
nützlich sein kann und groß sein nicht immer hilfreich ist. 
Zusammen sich ergänzen, darum ging es in seinem Buch. 
Eine einfühlsame Geschichte wunderschön illustriert.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                                Für die „Fans“ gab es natürlich Autogramme. 

Wer weiß denn von euch, was ein Autor ist? 


